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Einführung
Heutzutage ist die Welt für Menschen sicherer als jemals zu-
vor. Die moderne Medizin, Rettungsdienste, warme, trockene 
Häuser und der Zugang zu sauberem Wasser haben schon 
Millionen Leben gerettet. In den meisten Ländern leben die 
Menschen daher immer länger und die Bevölkerung wächst.

Wildnis
Dennoch gibt es immer noch viele Gefahren, gegen die wir wenig 
ausrichten können. Menschliche Technologie ist machtlos gegen 
die gewaltige Kraft eines Vulkanausbruchs, einer 30 Meter hohen 
Flutwelle oder eines Tornados. Große Teile der Welt sind Wild­
nis oder Ozeane, in denen man schnell verloren gehen oder sich 
Auge in Auge mit einem gefährlichen Tier wiederfinden kann.

Pass auf dich auf
Die sicherste Methode, unbeschadet durchs Leben zu ge­
hen, ist natürlich, gefährliche Situationen zu vermeiden. 

Halte dich fern
Erkunde niemals alleine und ohne angemessene Ausrüs­
tung die Wildnis. Halte dich, wo immer du kannst, fern 
von den in diesem Buch beschriebenen Gefahren wie dün­
nem Eis, wilden Tieren oder Lawinengebieten.

Warnung

Dieses Buch gibt Verhaltenstipps für die 

unterschiedlichsten Gefahrensituationen. 

Doch alle diese Ratschläge bieten lediglich 

allgemeine Hilfestellung und können deine 

Sicherheit in der speziellen Notsituation 

nicht garantieren.

Einführung
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Benutze deinen Verstand
Lass dich nicht von anderen zu gefährlichen Dingen über­
reden. Wenn du dich nicht sicher fühlst, lass es sein! Ver­
suche die anderen davon abzubringen oder hole Hilfe.

Beachte Warnungen
An vielen gefährlichen Orten – wie Klippen oder Strän­
den mit starker Strömung – weisen Schilder auf die Ge­
fahr hin. Sie stehen da nicht zum Spaß: Beachte sie!

Befolge Anweisungen
In diesem Buch findest du allgemeine Verhaltenstipps für  
alle möglichen Gefahrensituationen. Allerdings 
solltest du in Einzelsituationen, wie einem 
Erdbeben in deiner Region oder der 
Konfrontation mit einem wilden Tier, 
immer den Anweisungen der Spezi­
alisten vor Ort, der Notfalldienste 
oder lokalen Warnsystemen folgen. 
Sie kennen sich am besten aus.

Schon  
gewusst?
• �Ein Blitz kann sechsmal heißer 

als die Sonnenoberfläche sein.
• �Durch Flusspferde sterben mehr 

Menschen als durch Haie.
• �Eine der größten Wüsten-Ge-

fahren ist die Kälte, die nachts 
bis unter den Gefrierpunkt 
sinken kann.

Lies weiter, wenn du  
 
mehr wissen willst …

Im Februar 1999 gingen zwei Lawinen 
auf den Schweizer Ort Evolene nieder. 
Zwölf Menschen starben und genauso 
viele wurden vermisst.

 selten

 unwahrscheinlich

 wahrscheinlich

 sehr wahrscheinlich

 häufig

Risiko-Einstufung:

Einführung
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der Natur



Große Teile unseres Planeten sind Wildnis und daher 
voller natürlicher Gefahren. Du könntest dich in den 
ausgedehnten Wüsten, Regenwäldern, Ozeanen oder 
Polarregionen verirren oder einem lebensbedrohlichem 
Tier – wie einer giftigen Schlange – begegnen. Naturka­
tastrophen wie Erdbeben oder Flutwellen und Wetter­
phänomene wie Wirbelstürme und Blitze können uns 
auch zu Hause treffen.
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Tipp   Wenn Felsen auf  
dich runterfallen, rolle dich zusam-
men und schütze deinen Kopf.

Was zu tun ist
Nach einer Warnung:
Die Umgebung wird evakuiert. 
Verlasse das Gebiet so schnell 
wie möglich. Nimm Decken, 
Nahrung und Wasser für den Fall 
mit, dass du nicht weiterkommst.

Wenn ein Vulkan in der  
 
Nähe ausbricht:
Gehe auf Anhöhen und mei­
de Täler, durch die Lava und 
Matsch nach unten strömen. 
Trage Kleidung, die dich vor dem 
Ascheregen schützt. Trage eine 
Brille und einen nassen Wasch­
lappen vor Mund und Nase.

Der Vulkan bricht aus:
Begebe dich auf Anhöhen auf 
der Bergseite, vermeide Tä­
ler, Wasserläufe und Brücken. 
Große Felsen bieten Schutz.

Vulkanausbruch
Bei einem Vulkanausbruch bre-
chen heiße Lava (geschmolze-
nes Gestein), Gas und brennende 
Asche aus dem Erdinneren her-
vor. Sogar ganze Felsbrocken 
werden durch die Luft geschleu-
dert. Die meisten Vulkane sind 
vor sehr langer Zeit ausgebrochen 
und haben Gebirge geformt. Sie 
werden stets überwacht, so-
dass rechtzeitig vor einem Aus-
bruch gewarnt werden kann.

Gefahren-Einstufung

Risiko-Einstufung: 
Millionen von Menschen leben in 

Vulkan-Nähe, es gibt pro Jahr aber  

nur ca. 60 Ausbrüche.

Überlebenschance: 80 %

Selbst wenn du auf dem Vulkan bist, 

kannst du entkommen.



Was zu tun ist
Wenn ein Lavastrom auf  
 
dich zukommt:
Bewege dich schnell bergwärts. 
Achte auf andere Lavaströme, 
damit du nicht eingeschlossen 
wirst. Halte dich von Wasser und 
Pflanzen fern, da Lava bei Kon­
takt damit explodieren kann.

Eingeschlossen:
Solange der Strom schmal ist, 
musst du fliehen. Versuche 
darüberzuspringen oder suche 

Wie heiß?
Lava ist sehr heiß. Sie besteht 
aus geschmolzenem Gestein 
– und um Gestein zu schmelzen, 
braucht man sehr hohe Tempe-
raturen. Lava ist zwischen 500 
und 1300 °C heiß.

Gefahren-Einstufung

Lava
strom
Manche Vulkane brechen ganz 
sanft und ruhig ohne große Ex-
plosion aus. Nur Lava strömt an 
den Seiten des Vulkans talwärts. 
Diese könnte dich überraschen, 
wenn sie plötzlich schneller 
fließt oder die Richtung wech-
selt. Es gibt sogar Lavaströme 
ohne Vulkan. Manchmal steigt 
Lava an unerwarteten Orten zur 
Oberfläche der Erdkruste hoch 
und bildet einen neuen Vulkan. Risiko-Einstufung: 

Lava kann den vielen Touristen ge

fährlich werden, die aktive Vulkane 

besuchen.

Überlebenschance: 90 %

Weil Lava meist langsam fließt, kannst 

du ihr für gewöhnlich entkommen.

Der Kilauea auf Hawaii ist einer 
der vielen Vulkane, wo Besucher 
Lavaströme beobachten können.

Steine, die du als Trittstu­
fen benutzen kannst. Trete 
nie auf frische Lava, auch 
wenn sie fest aussieht.

Verbrennungsgefahr:
Trage lange Hosen und Ärmel, 
feste Lederstiefel, Handschuhe 
und Sonnen- oder Schutzbrille. 
Wenn Lava spritzt oder explodiert, 
wende schnell dein Gesicht ab.
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Schon  
gewusst?
Die Stadt Pompeji am Vesuv 
wurde 79 n. Chr. durch einen py-
roklastischen Strom zerstört. Die 
Asche legte sich um die Körper 
der Opfer, härtete aus und formte 
so menschenförmige Hüllen.

Was zu tun ist
Wenn ein Strom naht:
Selbst mit einem Auto ist man  
zu langsam, um vor einem py­
roklastischen Strom zu fliehen. 
Versuche seine Flussrichtung 
einzuschätzen und fliehe seit­
wärts und auf keinen Fall in Täler.

Er hält auf dich zu:
Wenn dich ein pyroklastischer 
Strom trifft, ist es zu spät. Bist 
du aber in der Nähe des Strom­
randes, suche Schutz, z.B. 
hinter Felsen. Wenn der Strom 
vorbeifließt, schütze deinen Kopf. 
Halte die Luft an, da das Einat­
men von Gas, Staub und Asche 
deine Lunge zerstören kann.

Risiko-Einstufung: 
Pyroklastische Ströme treten weltweit 

nur wenige Male pro Jahr auf.

Überlebenschance: 10 %

Deine einzige Überlebenschance liegt 

in der Flucht vor dem Strom.

Gefahren-Einstufung

Pyroklastischer 
Strom
Von allen vulkanischen Aktivitäten ist ein pyroklastischer Strom die 
gefährlichste. Eine Mischung aus heißem Gas, Felsen und Asche 
strömt während eines Vulkanaus-
bruchs mit der Geschwindig-
keit eines reißenden Flusses 
talwärts. Ein pyroklastischer 
Strom erreicht Geschwindig-
keiten von 160 km/h und kann 
bis zu 700 °C heiß werden.
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Risiko-Einstufung: 
Immer wenn ein Vulkan ausbricht,  

kann es auch zu Laharen kommen.

Überlebenschance: 90 %

Heute können Schlammlawinen  

mit moderner Satellitentechnik meist 

rechtzeitig geortet werden.

Was zu tun ist
Nach einer Warnung:
Viele Orte, die durch Schlamm­
lawinen gefährdet sind, ha­
ben ein Warnsystem. Folge 
den Anweisungen und fliehe 
so schnell du kannst in hö­
her gelegenes Gelände.

Wenn die Lawine kommt:
Je höher du bist, umso grö­
ßer ist deine Chance, falls du 
in eine Schlammlawine ge­
rätst. Gehe in einem hohen, 
stabilen Gebäude ganz nach 
oben oder klettere so hoch du 
kannst in einen hohen Baum.

Vom Schlamm erfasst:
Versuche deinen Kopf aus 
dem Schlamm zu halten 
und hänge dich an mitflie­
ßende Gegenstände.

Eine Schlammlawine (Lahar) 
entsteht, wenn sich Asche mit 
Wasser (heftige Regenfälle, 
Fluss, See oder durch die Hit-
ze des Vulkanausbruchs ge-
schmolzenes Eis und Schnee) 
vermischt. Es entsteht eine 
Walze aus Schlamm, die tal-
wärts strömt und ganze Orte 
überschwemmen kann. Lahare 
legen oft lange Strecken zurück.

Schlamm-
lawine Gefahren-Einstufung

Schlamm
lawinen-
Katastrophe
1985 verschüttete ein Lahar 
des Vulkans Nevado del Ruiz in 
Kolumbien den Ort Armero und 
forderte 23 000 Opfer. Die Bevöl-
kerung hätte sich auf höher ge-
legenes Gebiet flüchten können, 
wenn sie gewarnt worden wäre.


